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Konfliktforschung II
Herausforderungen und Lösungen gegenwärtiger Konflikte

Woche  6: Peace-Enforcement & Peace-
Keeping



Gliederung

1. Nicht-militärische Sanktionen

2. Kollektive Sicherheit

3. Peace-Keeping

4. Humanitäre Intervention



Nichtmilitärische Sanktionen

• Die Staaten sind
verpflichtet, Konflikte
selbst beizulegen

• Wenn solche Versuche
scheitern, sieht Art. 41
der UNO-Charta
nichtmilitärische
Sanktionen vor

Ian Smiths Rhodesien

widersteht Sanktionen

Wirtschaftliche Sanktionen wurden

1990 gegen den Irak verhängt



Kollektive Sicherheit

• Art. 39 ermächtigt die UNO militärische
Sanktionen einzusetzen

• Während des Kalten Krieges wurde die
Kollektive Sicherheit wenig eingesetzt

Die „Uniting for

Peace“

Resolution im

Koreakrieg stellt

eine Ausnahme

dar



Der Golfkrieg

• Nach der irakischen Invasion
Kuwaits beschloss der
Sicherheitsrat militärische
Sanktionen, die am 17. Januar
1991 von den USA und ihren
Alliierten eingeleitet wurden

C Company, 1st Battalion,

Staffordshire Regiment, 1st UK

Armoured Division



Peacekeeping

• Peacekeeping wurde als
Ergänzung zur Charta in
Zusammenhang mit der
Suezkrise „erfunden“

• Dag Hammarskjöld:
– zeitbegrenzten Einsatz
– Neutralität
– Truppen von UNO-Staaten
– Befehlshaber von der UNO

gewählt
– Zustimmung der

Konfliktparteien
– Minimale

Gewaltanwendung

Lester Pearson Dag Hammarskjöld



Eine klassische Mission: Zypern

• UNIFICYP 1964-

• Puffer zwischen den
türkischen und griechischen
Gebieten



ONUC

• Die PK-Mission im Kongo war viel anspruchsvoller und das
Problem schwieriger zu lösen

• Die Provinz Katanga versuchte sich aus der Republik zu
lösen

• Es gelang der ONUC 1963 die Sezession rückgängig zu
machen

Hammarskjöld

starb 1961 bei einem Flugzeugunglück



Humanitäre Intervention

• Def. gemäss Weiss: „Zwangsmassnahmen der
Staatengemeinschaft (wirtschaftliche und
militärische Sanktionen) zur Änderungen innerer
Angelegenheiten, Verhaltensweisen oder
Praktiken einer Regierung oder Aufständischer,
die sich nach aussen hin zu internationalen
Normen bekennen und sich gleichzeitig dem
ausdrücklichen Willen der internationalen
Gemeinschaft widersetzen.“



Somalia

• Im Dez. 1992 setzten die USA 30.000
Mann ein, um die Lieferung von
humanitärer Hilfe zu sichern

• Die Operation entgleist und 500
Somalis sowie 18 Amerikaner
kommen ums Leben

General Aidid

Szene aus dem Film „Black

Hawk Down“



Ruanda

• Das Scheitern der somalischen Operation führte zu
Passivität in anderen Krisen

• UNAMIR wird 1993 eingesetzt; Leiter wird Gen. Dallaire

• Der Einsatz ist aber hoffnungslos unterdimensioniert: 10
belgischen Soldaten sterben



Srebrenica

• UNPROFOR-Soldaten waren
für den Schutz der
Sicherheitszonen zuständig

• Am 11. Juli 1995 nahmen
serbische Truppen Srebrenica
ein und ermordeten 8000
Personen

• Die niederländischen
Blauhelme konnten nichts
machen, um das Massaker zu
verhindern



Reformen

• Der Brahimi-Bericht 2000
schlug Reformen des PK vor,
schnellere Einsätze
inbegriffen



Kosovo

• Die KFOR ist eine multinationale
militärische Formation unter
Leitung der NATO, die 1999 im
Kosovo zur Sicherung der  Rückkehr
der Flüchtlinge eingesetzt worden
ist

Ukrainische Soldaten

War der Einsatz

völkerrechtlich legal?


